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Editorial

Die Reihe desDFG-Sonderforschungsbereichs 1567Virtuelle Lebenswelten versammelt

interdisziplinärePerspektivenaufProzessederNormalisierungvonVirtualität.AnWis-

sensinhalten, Praktiken, Aushandlungsformen und Vernetzungsdynamiken zeigt sich,

wie sich virtuelle Lebenswelten entfaltet haben und diverse Formen der Virtualität zur

treibenden Kraft für gesellschaftliche und kulturelle Transformationen geworden sind.

Im Fokus der Reihe stehen Funktion und Folgen des Virtuellen für die Subjektkonstitu-

tion, für lebensweltliche und ästhetische Praxen, für soziale Organisationen und Ope-

rationen und nicht zuletzt für dieWissenschaften selbst.

Die am Sonderforschungsbereich beteiligten Fächer – Erziehungswissenschaft, Ge-

schichtswissenschaft, Kunstgeschichte, Linguistik, Literaturwissenschaft, Medien-

wissenschaft und Sozialwissenschaft – treffen sich in ihrer Forschung dort, wo es um

die unterschiedlichen medialen und technischen Bedingungen virtueller Welten geht:

Diese können erzählt, errechnet oder immersiv erfahren, modelliert oder imaginiert

werden.Mit dem Begriff der Virtualität fokussiert die Schriftenreihe auf den Gebrauch

von, den Umgangmit und die Teilhabe anmöglichen Lebenswelten.

DieReihewird herausgegeben vonStefanRieger, Florian Sprenger undAnnaTuschling.

Sie vertreten den SFB 1567 »Virtuelle Lebenswelten«.

DasEarlyCareer ForumdesSFB 1567 »Virtuelle Lebenswelten« an der Ruhr-Universität

Bochum ist eine von denWissenschaftler*innen in frühenKarrierephasen selbst gestal-

tete und organisierte Struktur. Das ECF ist ein Forum, in demWissenschaft partizipa-

torisch gelebtwird.Die Forscher*innen erschließen sichdenDenk-undPraxisraumdes

Virtuellen gemeinsam, probieren neue Lern-, Lehr- und Arbeitsformate aus und profi-

tieren zugleich vom Erfahrungsaustausch mit den Kolleg*innen.
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Gefördert durch die Deutsche Forschungsgemeinschaft (DFG) - Sonderforschungsbe-
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